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Filmphilosophie – Philosophie des Films. Eine erste Literaturliste. 
Zusammengest. v. Birgit Maria Leitner 
  
Mit der Bibliographie soll ein allgemeiner Überblick zur Literatur innerhalb der 
Filmphilosophie – Philosophie des Films gegeben werden. Das Anliegen liegt darin, 
klassische filmtheoretische Werke, die heutzutage vielfach mit dem Renommee des 
jeweiligen Verfassers in Verbindung stehen, filmwissenschaftliche Texte, ausgewählte 
Zeitschriften, Veröffentlichungen von jüngeren Autoren/Innen als auch bekannten 
Theoretikern/Innen sowie sich konkret als „filmphilosophisch“ verstehende Anthologien an 
die Hand zu geben. Einige Publikationen (analytischer und kontinentaler Herkunft) haben 
dem Fachgebiet längst eine eigene couleur verliehen (wie z. B. diejenigen von Stanley Cavell 
oder von Daniel Frampton). 
Mehr als ein halbes Jahrhundert nach Einführung des Konzepts einer philosophischen 
Betrachtungsweise des Films durch Gilbert Cohen-Séat zeugt vor allem Gilles Deleuzes 
(poststrukturalistische) Neudimensionierung des Bezugs zwischen Film und Philosophie in 
zahlreichen aktuellen Publikationen von einem vertieften Forschungsinteresse. 
Vielversprechende synthetisierende Themensetzungen (bildwissenschaftliche, historische, 
ethische, gendertheoretische, semiotische, psychoanalytische usw. Entwicklungen betreffend) 
lassen den interdisziplinären und offenen Charakter der filmphilosophischen Schriften 
deutlich werden. In nahezu allen Bänden sind weiterführende Literaturangaben vorfindbar. 
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